
 Lesung aus dem Bestseller „Loan – Aus dem
Leben eines Phönix“ 

Isabelle Müller ist das fünfte Kind einer Vietnamesin und eines
Franzosen und sie verbindet die Kulturen Europas und Asiens. Mit
ihrer Mutter Dau-Thi-Cuc, genannt Loan, bereist sie in den 90er
Jahren Südostasien und lernt ihre vietnamesischen Wurzeln kennen.
Das Leben ihrer Mutter, einer eigenwilligen, rebellischen
Vietnamesin, die mit knapp zwölf Jahren einer Zwangsheirat entflieht,
fasziniert sie. Im Rahmen von Marianne Macks ehrenamtlicher
Vortragsreihe „Neue Perspektiven“ berichtet Isabelle Müller am 6.
November 2017 aus ihrem Buch „Loan – Aus dem Leben eines
Phönix“. Die Gäste dürfen auf einen Abend gespannt sein, der Mut
macht und zeigt, dass man sich vom Unglück nicht überwältigen
lassen sollte.

„Me“ heißt „Mutter“ auf Vietnamesisch und „Loan“ bedeutet „Phoenix“,
so nennt Isabelle Müller ihre Mutter ein Leben lang. Die Verbindung zu
dieser ungewöhnlich starken Frau ist sehr eng und Isabelle ist
wissbegierig. „Erzähle mir aus deinem Leben“, sagt sie schon als kleines
Mädchen und die Mutter gibt mit ihrer Lebensgeschichte ihre ganze
Weisheit und ihr Wissen weiter. Das kleine Mädchen ist tief berührt und
schon mit sechs Jahren verspricht Isabelle Müller ihrer Mutter eines Tages
alles aufzuschreiben.

„Die Welt soll erfahren, was für ein wunderbares Wesen du warst. Lass
mich den Menschen zeigen, wie du, die selbst nur Leid und Aufopferung
kanntest, dennoch ein Leben lang dazu fähig warst, deinen Nächsten
Liebe zu schenken“, schreibt sie  45 Jahre später, als sie ihr Versprechen
einlöst. „Loan – Aus dem Leben eines Phönix“ erscheint im Juli 2015 und
schildert die wahre Emanzipationsgeschichte einer eigenwilligen und
rebellischen Vietnamesin, die mit knapp zwölf Jahren aus Vietnam flieht,
nie eine Schule besuchen konnte und nach einer langen und gefährlichen
Odysee 1970 ihr eigenes Restaurant eröffnet. 

Isabelle Müller ist das fünfte Kind, ihr Vater ist Franzose. 1964 wird sie in
Tours (Frankreich) als Isabelle Gaucher geboren. Ihr Vater ist brutal und
die Umgebung rassistisch. Doch von Loan, ihrer Mutter, hat auch Isabelle



 Müller den Willen geerbt, immer wieder aufzustehen und mutig nach vorne
zu blicken. Sie heiratet einen Deutschen, wird Mutter von zwei Kindern
und ist glücklich. Doch auch ihre Familie bleibt nicht verschont, sie muss
einige Schicksalsschläge überwinden und bringt in 2009 ihre eigene
Biographie heraus. „Phoenix Tochter“ behandelt schwierige Themen wie
sexueller Missbrauch, zeigt ihre Kindheit und Jugend in Armut und der
Enge eines französischen Dorfes auf.

Am 06. November um 19.30 Uhr wird Isabelle Müller im Raum „La Scala“
des 4-Sterne Superior Hotels Colosseo unter dem Titel „Auf den Spuren
von LOAN – von ihrem Leben im Vietnam der 30er Jahre bis zu ihrem
Vermächtnis“ eine Lesung aus ihrem Bestseller „Loan – aus dem Leben
eines Phönix“ halten und ihre LOAN Stiftung vorstellen.

Wie immer kommen die Spenden dieses Abends über Marianne Macks
Förderverein „Santa Isabel e.V. - Hilfe für Kinder und Familien“ kleinen
und großen Menschen zugute, die ein schweres Schicksal zu bewältigen
haben. 

Spendenkonto Santa Isabel e.V.: Volksbank Lahr, Konto-Nr. 404802, BLZ
682 90000.
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